
Polizeimeldung: 91 / 2026
Wittenberg, den 01.04.2026

Polizeirevier Wittenberg
Polizeimeldungen des Polizeireviers Wittenberg

Berichtszeitraum vom 31.03. bis zum 01.04.2026

Verkehrslage:

Gegen Laternenmast gestoßen
Eine 49-jährige Toyota-Fahrerin stieß am 31.03.2026 um 13.45 Uhr beim rückwärts Ausparken aus einer Parklücke in der
Möllensdorfer Straße in Wittenberg mit dem Heck gegen einen Laternenmast. Dadurch entstand Sachschaden am Fahrzeug.

Beim Ausparken mit fließendem Verkehr kollidiert
Am 31.03.2026 beabsichtigte eine 33-jährige Seat-Fahrerin um 15.50 Uhr in Jüdenberg von einer Parkbucht auf die
Jüdenberger Dorfstraße zu fahren. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einem Nissan, dessen 64-jährige Fahrerin die
Jüdenberer Dorfstraße in Richtung Schleesener Straße befuhr. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde
niemand.

Verkehrsunfall unter Alkohol- und Drogeneinfluss
Nach dem bisherigen polizeilichen Ermittlungsstand befuhr eine 34-jährige VW-Fahrerin am 31.03.2026 um 17.35 Uhr in
Wittenberg den Dresdener Ring aus Richtung Dessauer Straße kommend in Richtung Dresdener Straße mit der Absicht, an
der Lichtzeichenanlage zum Postdamer Ring nach links abzubiegen. Dabei fuhr sie jedoch auf einen bei Rot wartenden 19-
jährigen Ford-Fahrer auf. An beiden Pkw entstand Sachschaden, wobei der VW nicht mehr fahrbereit war und abgeschleppt
werden musste. Im Rahmen der Unfallaufnahme wurde festgestellt, dass die junge Frau unter Alkoholeinfluss stand. Sie war
nicht in der Lage, einen Atemalkoholtest durchzuführen, weshalb sofort eine Blutprobenentnahme angeordnet wurde. Des
Weiteren reagierte ein Drogentest positiv auf Amphetamin und Methamphetamin. Gegen die junge Frau wurde ein
Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts der Gefährdung des Straßenverkehrs eingeleitet. Zudem wurde der Führerschein
sichergestellt und die Weiterfahrt untersagt.

Von der Fahrbahn abgekommen
Am 31.03.2026 befuhr ein 56-jähriger Nissan-Fahrer um 18.35 Uhr die K 2376 aus Richtung L 133 kommend in Richtung
Wörlitzer Park. Nach seinen Angaben kam es plötzlich zu einem Wolkenbruch, weshalb er seine Geschwindigkeit verringert
habe. Kurz hinter der Kurve soll ein Wildtier die Straße überquert haben. Daraufhin erschrak er und bremste stark ab, wobei
er nach links von der Fahrbahn ab und im Straßengraben auf der Fahrerseite zum Liegen kam. Der Fahrer blieb nach seinen
Angaben unverletzt. Das Fahrzeug war nicht mehr fahrbereit.

Wildunfall
Eine 19-jährige VW-Fahrerin befuhr am 01.04.2026 um 06.13 Uhr die L 129 aus Richtung Kemberg kommend in Richtung
Bergwitz, als plötzlich ein Reh über die Fahrbahn wechselte. In der Folge kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier. Während
dieses am Unfallort verendete, entstand am Fahrzeug Sachschaden.  



Polizei sucht Zeugen nach unerlaubtem Entfernen vom Unfallort
Am 01.04.2026 wurde der Polizei um 06.24 Uhr mitgeteilt, dass sich auf dem Feld in Höhe des Kreisverkehrs der B 2 in
Eutzsch ein Fahrzeug befindet. Beim Eintreffen der Beamten bestätigte sich die Meldung. Nach ersten polizeilichen
Erkenntnissen fuhr ein bislang unbekannter Honda-Fahrer die B 2 aus Richtung Leipzig kommend in Richtung Wittenberg,
wobei er den dortigen Kreisverkehr geradewegs überfuhr. Anschließend geriet er von der Fahrbahn ab und fuhr die
Böschung herunter. Nach etlichen Metern kam er schlussendlich auf dem Feld zum Stehen. Anhand der Spuren im Fahrzeug,
welche kriminaltechnisch gesichert wurden, kann davon ausgegangen werden, dass sich ein Beifahrer im Fahrzeug befunden
hat. Beide waren nicht mehr vor Ort. Zudem roch es im Fahrzeug stark nach Alkohol. Der Einsatz eines Fährtenspürhundes
blieb ohne Erfolg. Es entstand Sachschaden. Am Pkw mit nordrhein-westfälischem Kennzeichen entstand wirtschaftlicher
Totalschaden. Der genaue Unfallzeitpunkt ist derzeitig nicht bekannt. Ein Ermittlungsverfahren wegen des unerlaubten
Entfernens vom Unfallort wurde eingeleitet. Die Polizei bittet Zeugen, die Hinweise zum Unfallgeschehen geben können, sich
im Polizeirevier Wittenberg unter der Telefonnummer 03491 / 4690 oder per Mail an prev-wb@polizei.sachsen-anhalt.de zu
melden.
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